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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg,  Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                         Notruf      Feuerwehr, Rettungsdienst,
                               Notarzt, Telefon und Fax
116 117                   Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                               Mo., Di., Do.:          19.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Mi., Fr.                    14.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Sa, So                    24 Stunden
03571-19222          Anmeldung Krankentransport
                               (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                               und Patienten)
03571-19296          Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
                               Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf

18./19.08. Frau Dr. Müller
Radeberg, Badstraße 14 Tel. 03528/234 56 92

25./26.08. Frau DS und Herr DS Henack
Radeberg, Heidestr. 156 Tel. 03528/44 23 76

jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
18.08. Mohren-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 58 35
19.08. Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/58 915
20.08. Vital Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/59 915
21.08. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/33 031
22.08. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okr. Tel. 035205/54 236
23.08. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60
24.08. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/72 336

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla,

Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau

werkt. 19.00-07.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
17.08. – 24.08. Frau Dr. Obitz, Ottendorf-Okr.

Tel. 035205 / 733 88
24.08. – 31.08. Frau TÄ Benzner, Weißig

Tel. 0172 / 796 05 38

Für die Bereiche Dresden-Nord, Langebrück,  Weixdorf,

Ottendorf-Okrilla, Radeberg

werkt. 19.00-6.00 Uhr u. feiertags, Sa., So. ganztägig
Notdienst nur nach tel. Anmeldung unter                 Tel. 035201/730-0
17.08. – 24.08. TÄ Dorothea Trepte (Tierarztpraxis Ehrlich)
24.08. – 31.08. TÄ Julia Böhme (Tierarztpraxis Ehrlich)

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
                                Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf
                                Tel. 035973-2830

Weitere Informationen unter: 
www.radebergersv-fussball.de

8. Radeberger 
Fußballfest

17. bis 19. August 2018

Über Klein- und Flurdenkmale
Ein Interview mit Wanderwegewart Herbert Müller

Herr Müller, warum verschwinden die „steinernen Zeitzeugen“ aus unserem Umfeld?

„Bei Baumaßnahmen, wie Straßenbau, verschwinden häufig die Klein- und Flurdenkmale.
Besonders in den Tagebaugebieten wird das Landschaftsbild umfangreich und unwie-
derbringlich verändert, ganze Dörfer mit ihrer Kirche verschwinden. In der DDR wurden
große Agrargemeinschaften betrieben und die Flurgrenzsteine der Bauern für ihre
Grundstücke wurden bedeutungslos und waren hinderlich. Eingemeindungen und Stadt-
erweiterungen führten häufig zur „Entsorgung“ von Gemeindesteinen.“

Wie haben sich diese Veränderungen

auf Radeberg ausgewirkt?

„Straßenführungen haben nicht nur Veränderung
erfahren sondern wurden nach heutigen Bedürf-
nissen wesentlich erweitert.  Auch innerhalb un-
serer Stadt Radeberg mussten die einstigen Stadt-
tore zu Beginn der Industrialisierung dem gestiegenen Verkehr weichen. Schon damals fand
man die Türschlösser der Stadttore für bewahrenswert. Sie landeten in der Altertumsschänke
und wurden 1953 Bestandteil des Inventars vom Museum Schloss Klippenstein.“ 
Was genau versteht man unter Klein- und Flurdenkmalen?

„Unter Klein- und Flurdenkmalen sind Grenzsteine, Gemeindesteine, steinerne Türbögen
mit Initialen, historisch steinerne Wegweiser, Sühnekreuze, Grabmale außerhalb von
Friedhöfen, Denksteine an historische Ereignisse usw. zu verstehen. Sie haben lokale
Bedeutung und weisen zum Teil auf unsere einstige Verwaltungsstruktur und das alte
Rechtswesen hin. Sie stehen nach
SächsDSchG unter Schutz!  In-
zwischen entstehen an alten Bur-
gen, Schlössern und Museen „La-
pidarien“  -  eine Sammlung für
derartige Steine, welche vor Ort
nicht wieder aufgestellt werden
können. Sicherlich kennen einige
Radeberger solche Steine, welche
im Schlosshof ihren Platz hatten.
Hier finden derzeit umfangreiche
Baumaßnahmen statt. Diese Maß-
nahmen sind den Besuchern mit
dem sanierten Schlossteich, dem
neu gestalteten Schlosshof und
dem Schlossgarten augenschein-
lich. Der Klippenstein e.V. steht
hinter diesen Maßnahmen und
begrüßt insbesondere den Aufzug,
der künftig auch Behinderten ei-
nen Museumsbesuch erleichtert.“

Steinerne Zeitzeugen – Radeberg bekommt ein Lapidarium
Gab es bereits erste Maßnahmen zum

Aufbau des Lapidariums?

„In Absprache mit dem kommissari-
schen Schlossleiter Herrn Schiek und
der Museumspädagogin  Fr. Dr. Marion
Rudelius-Kamolz wurde eine Sichtung
der Steinsammlung im Schlossgarten
durchgeführt.“
Welche besonderen Ausstellungsstücke

wurden denn geborgen?

„Neben steinernen Wasserrinnen, Tor-
bögen mit Initialen und Brandkatas-
ternummern wurde auch die historische
steinerne Wegesäule von 1793 wie-
dergefunden. Sie stand ursprünglich
vor dem Obertor und wurde aus ver-
kehrstechnischen Gründen an die Kreu-
zung Kamenzer Straße / Großröhrs-
dorfer Straße versetzt. An dieser Stelle
stand sie auf einem Mühlstein und
wurde zur Vermessung benutzt.“
Was macht gerade diese Säule aus?

„Die Angaben im Kopfteil der Säule
weisen mit Entfernungsangaben in Stun-
den auf die nächsten Ortschaften hin.
Das ist damals analog zu unserer Post-
distanzsäule erfolgt. Im Kopfteil der
Säule ist ein viereckiges Loch zu sehen. Hierin befand sich eine Eisenstange, an welcher
sich richtungsweisende Arme befanden. Im Meilenblatt (li. oben) von Radeberg (1820 –
1834) ist deshalb diese Säule als „Armsäule“ bezeichnet. Nach einem Verkehrsunfall an
dieser Stelle, wurde diese Säule geborgen und im Gelände von Schloss Klippenstein
abgelegt. Der Mühlstein markiert noch heute den Standort. 
Kann man selbst auf die Suche nach solchen steinernen Denkmalen gehen?

„Wanderer, welche solche Details neben den Wanderwegen entdecken wollen, finden diese
in den alten Meilenblättern und Messtischblättern oder in heutigen touristischen Wanderkarten
eingetragen. Weitere Angaben findet man im Internet unter: „Liste von Denkmalen, Skulpturen
und Ehrentafeln in Radeberg“  und in „Liste der Kulturdenkmale in Radeberg“.“ 

Wir danken Herrn Müller für das interessante Interview und freuen 

uns auch im Hinblick auf die 800-Jahr-Feier Radebergs 2019 

auf die Entstehung des Lapidariums.

Text: Red.; Fotos: Red. & Herbert Müller

Top. Landesaufnahm., Meilenbl., GK, 1820-1834, M., 

Meilenbl. dd_hstad-mf_0001674 (Sammlg. Schönfuß)

Diese Wegesäule von 1793 stand 
einst am Radeberger Obertor.

Momentan befinden sich die Klein- und
Flurdenkmale noch in der Sichtung.

Herbert Müller (li.) und Klaus Schönfuß (re.)
bemühen sich um eine genaue Zuordnung 

der einzelnen Exemplare, um künftig 
die Ausstellungstafeln mit den wichtigsten 
Informationen beschriften zu können.

Unser Radi hat ihn im Schloss Klippenstein entdeckt

– den steinernen Türbogen, welcher sich vermutlich

an einem Gebäude auf der Dr.-Wilhelm-Külz-Straße

befunden haben könnte. Die genaue Herkunft

wird im Moment bestimmt.

Nachwuchsarbeit ist ein wichtiger Baustein beim Radeberger SV. Über Jahre hinweg hat
sich nun ein gut organisierter, spielbereiter Mädchen- und Frauenkader gebildet. Der
einstige Nachwuchs kickt mittlerweile als vollwertige Frauenmannschaft. Mit einer
Spende unterstützt nun die Volksbank Dresden Bautzen e.G. die so wichtige Nach-
wuchsförderung im Ballsport. Sandra Hoffmann, Leiterin des Regionalteams überbrachte
am vergangenen Donnerstag den symbolischen Spendenscheck sowie 10 neue Fußbälle.
In Begleitung ihres Kollegen Thomas Lohse, Mitarbeiter der Marketingabteilung, konnte
sie sich gleich ein Bild vom Talent der Mädels machen. Denn vom 08.-11. August
arbeiteten zwanzig C- und B-Juniorinnen trotz Sommerhitze an ihrer Ausdauer, Fitness
und natürlich am richtigen Umgang mit dem runden Leder. Trainer Thomas Schöneich
brachte übrigens den sprichwörtlichen „Stein“ ins Rollen. Er ist Vermögensberater in

den Volksbank Filialen Radebeul
sowie Radeburg und hatte den
Wunsch nach einer Unterstützung
vorgebracht. Aus den Zwecker-
trägen des VR Gewinnsparens un-
terstützt das Unternehmen jedes
Jahr zahlreiche Vereine und In-
stitutionen, so nun auch die Mädels
vom RSV, die die neuen Bälle
gleich beim Training nutzten.

Text & Fotos: Red.

500 Euro für die Mädels vom RSV
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Gemeinde Arnsdorf

Gemeinde Wachau

Beschluss zur Beauftragung der Begleitung 
im Bedarfszuweisungsverfahren

Beschluss 01/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt die Beauftragung
der B&P-Gesellschaft für kommunale Beratung mbH, Franklinstraße 22
in 01069 Dresden mit der Begleitung im Bedarfszuweisungsverfahren.

Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2013 der Gemeinde Wachau

Beschluss 02/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt den Jahresabschluss
zum 31.12.2013 der Gemeinde Wachau.

Beschluss zu Annahme von Spenden, Schenkungen
und ähnlichen Zuwendungen

Beschluss 03/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt die Annahme von
Spenden in Höhe von EUR 300,00.

Beschluss zur Vergabe Leasing IT-Ausstattung 
Gemeindeverwaltung Wachau

Beschluss 04/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, die Lieferung, In-
stallation und Inbetriebnahme neuer Hard- und Software für die Ge-
meindeverwaltung an die Firma SB Büroausstatter GmbH, Badstraße
30, 01454 Radeberg, zu vergeben. Die Auftragssumme beträgt über
einen Leasingzeitraum von 48 Monaten entsprechend dem geprüften
Angebot 24.805,55 € brutto. Die monatliche Leasingrate beträgt
579,91 € brutto.

Beschluss zur Vergabe Leasing Server-Technik
Gemeindeverwaltung Wachau

Beschluss 05/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, die Neubeschaffung
der Servertechnik und die dazugehörige Software für die Gemeindeverwaltung
an die Firma SB Büroausstatter GmbH, Badstraße 30, 01454 Radeberg,
zu vergeben. Die Auftragssumme beträgt über einen Leasingzeitraum von
72 Monaten entsprechend dem geprüften Angebot 23.562,00 € brutto.
Die monatliche Leasingrate beträgt 379,06 € brutto.

Beschluss zur Vergabe Leasing IT-Ausstattung 
Grundschule Wachau
Beschluss 06/08/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, die Lieferung,
Installation und Inbetriebnahme neuer Hard- und Software für die
Grundschule Wachau an die Firma SB Büroausstatter GmbH, Badstraße
30, 01454 Radeberg, zu vergeben. Die Auftragssumme beträgt über einen
Leasingzeitraum von 60 Monaten entsprechend dem geprüften Angebot
23.318,05 € brutto. Die monatliche Leasingrate beträgt 433,23 € brutto.

Beschluss zur Vergabe Leasing IT-Ausstattung 
Grundschule Leppersdorf

Beschluss 07/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, die Lieferung, In-
stallation und Inbetriebnahme neuer Hard- und Software für die
Grundschule Leppersdorf an die Firma SB Büroausstatter GmbH,
Badstraße 30, 01454 Radeberg, zu vergeben. Die Auftragssumme
beträgt über einen Leasingzeitraum von 60 Monaten entsprechend
dem geprüften Angebot 23.282,35 € brutto. Die monatliche Leasingrate
beträgt 432,60 € brutto.

Beschluss zur Satzung der Gemeinde Wachau zur Regelung
der Benutzung des Schlossparks Wachau

Beschluss 08/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt die Benutzungs-
satzung für den Schlosspark Wachau. Die Gemeindeverwaltung wird
die Satzung dem Ortschaftsrat zur Anhörung übergeben, um ihm die
Möglichkeit zu Änderungsvorschlägen gegenüber dem Gemeinderat
einzuräumen. In einer nächsten Gemeinderatssitzung wird die Satzung
erneut diskutiert und eventuell neu beschlossen.
Beschluss zum Ausbau des Knotenpunktes S95 / An den Breiten

in Wachau / OT Leppersdorf
- Vergabe Planungsleistungen "Verkehrsanlagen" (LPh. 5-7)

Beschluss 09/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt die Vergabe der
Planungsleistungen "Verkehrsanlagen" (LPh. 5-7) für das Straßenbau-
vorhaben "Ausbau Knotenpunkt S95 / An den Breiten" in Höhe von
15.571,14 € brutto an das Ingenieurbüro VKT GmbH, Bamberger
Straße 7 in 01187 Dresden.

Beschluss zur Umnutzung Gebäude Teichstr. 2 
zur Gemeindeverwaltung 

- Vergabebeschluss zum Los 07 – Außenputz, WDVS (Nachtrag Nr. 1)
Beschluss 10/08/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, den Nachtrag Nr.
1 der Firma SAUER Stadt- und Landbau GmbH, Major-v.-Minck-
witz-Allee in 01558 Großenhain zu beauftragen. Die Brutto-Nach-
tragssumme beträgt entsprechend dem geprüften Angebot 2.595,33 €.
Beschluss zur Errichtung Dorfgemeinschaftshaus Leppersdorf 

- Vergabebeschluss zum Los 05 – Dachdecker-, 
Dachklempnerarbeiten (Nachtrag Nr. 2)

Beschluss 11/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, den Nachtrag Nr.
2 der Firma Dachdeckermeister Andreas Schneider, Teichstraße 43 in
01454 Wachau zu beauftragen. Die Brutto-Nachtragssumme beträgt
entsprechend dem geprüften Angebot 3.331,18 €.
Beschluss zur Errichtung Dorfgemeinschaftshaus Leppersdorf (1. BA)

- Vergabebeschluss zum Los 07 – Trockenbauarbeiten 
Beschluss 12/08/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, Bauleistungen im
Los 07 - Trockenbauarbeiten zum Bauvorhaben "Errichtung Dorfge-
meinschaftshaus Leppersdorf (1. BA)" an die Fa. Dirk Vollrath, Grüner
Weg 3 in 01920 Elstra zu vergeben. Die Brutto-Auftragssumme beträgt
entsprechend dem geprüften Angebot 35.000,70 €.
Beschluss zur Errichtung Dorfgemeinschaftshaus Leppersdorf (1. BA)

- Vergabebeschluss zum Los 08 – Estricharbeiten 
Beschluss 13/08/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, Bauleistungen im Los
08 - Estricharbeiten zum Bauvorhaben "Errichtung Dorfgemeinschaftshaus
Leppersdorf (1. BA)" an die Fa. KOEBAU Köttewitzer Bau GmbH, Mü-
glitztalstraße 66 in 01809 Dohna zu vergeben. Die Brutto-Auftragssumme
beträgt entsprechend dem geprüften Angebot 5.538,74 €.
Beschluss zur Errichtung Dorfgemeinschaftshaus Leppersdorf (1. BA)

- Vergabebeschluss zum Los 09 – Gussasphaltestrich 
Beschluss 14/08/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, die beschränkte
Ausschreibung für die Bauleistungen im Los 09 - Gussasphaltestrich
zum Bauvorhaben "Errichtung Dorfgemeinschaftshaus Leppersdorf
(1. BA)" gemäß § 17 Abs. 1 Nr. 3 VOB/A aufzuheben.

Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag
„Erweiterung Kälteanlage D - Verrieselung“, 

An den Breiten, Flurst.-Nr. 496/2 der Gemarkung Leppersdorf - 
Bauantrag nach § 68 SächsBO

Beschluss 15/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für die „Erweiterung
der Kälteanlage D - Verrieselung“, An den Breiten, Flurst.-Nr. 496/2
der Gemarkung Leppersdorf wird Zustimmung erteilt (Einvernehmen
der Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB).
Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag

„Aufstellung eines temporären Pavillons“, 
Flurst.-Nr. 174/3 der Gemarkung Wachau

- Bauantrag nach § 68 SächsBO
Beschluss 16/08/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für die temporäre
Aufstellung eines Verkaufspavillons, Flurst.-Nr. 174/3 der Gemarkung
Wachau, wird Zustimmung erteilt (Einvernehmen der Gemeinde auf
Grundlage von § 34 BauGB).
Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf 
Vorbescheid „Errichtung eines Wohnhauses, Flurst.-Nr. 82, 

Gemarkung Wachau“
- Antrag auf Vorbescheid nach § 75 SächsBO 

Beschluss 17/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für den geplanten
Wohnhausanbau in nördlicher Richtung, Flurst. 82 der Gemarkung
Wachau, wird die Zustimmung nicht erteilt (Einvernehmen der
Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB).
Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag 
„Neubau eines Einkaufsmarktes“, An den Breiten, Flurst.-Nr.

490/1 und 514/2, Gemarkung Leppersdorf; 1. Tektur 
(Änderung Eingangsbereich) - Bauantrag nach § 64 SächsBO

Beschluss 18/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für die 1. Tektur-
planung zum „Neubau eines Einkaufsmarktes“, An den Breiten, Flurst.-
Nr. 490/1 und 514/2, Gemarkung Leppersdorf, wird Zustimmung
erteilt (Einvernehmen der Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB).

Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum 
Bauantrag „Neubau eines Einkaufsmarktes“, An den Breiten,

Flurst.-Nr. 490/1 und 514/2, Gemarkung Leppersdorf; 
Errichtung eines Werbepylons - Bauantrag nach  § 64 SächsBO

Beschluss 19/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für die Errichtung
eines Werbepylons, An den Breiten, Flurst.-Nr. 490/1 und 514/2, Ge-
markung Leppersdorf, wird Zustimmung erteilt (Einvernehmen der
Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB).
Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag

„Errichtung Versandtor und Büro“, An den Breiten, Flurst.-Nr.
496, Gemarkung Leppersdorf“ - Bauantrag nach § 68 SächsBO

Beschluss 20/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für die „Errichtung
eines zusätzlichen Versandtores und Büros“, An den Breiten, Flurst.-
Nr. 496, Gemarkung Leppersdorf wird Zustimmung erteilt (Einvernehmen
der Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB).
Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag

„Revitalisierung Rittergut – Neubau Backhaus“, 
Tina-von-Brühl-Str. 31, Flurst.-Nr. 26/1, Gemarkung 

Seifersdorf“ - Bauantrag nach § 63 SächsBO 
Beschluss 21/08/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für den Bauantrag
„Revitalisierung Rittergut – Neubau Backhaus“, Tina-von-Brühl-Str. 31,
Flurst.-Nr. 26/1, Gemarkung Seifersdorf“ wird die Zustimmung nicht
erteilt (Einvernehmen der Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB).
Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag 
„Revitalisierung Rittergut – Sanierung und Ausbau Scheune“, 

Tina-von-Brühl-Str. 31, Flurst.-Nr. 26/1, Gemarkung
Seifersdorf“ - Bauantrag nach § 63 SächsBO 

Beschluss 22/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für den Bauantrag
„Revitalisierung Rittergut – Sanierung und Ausbau Scheune“, Tina-von-
Brühl-Str. 31, Flurst.-Nr. 26/1, Gemarkung Seifersdorf“ wird die
Zustimmung nicht erteilt (Einvernehmen der Gemeinde auf Grundlage
von § 34 BauGB).
Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag

„Revitalisierung Rittergut – Sanierung Gutshaus“, 
Tina-von-Brühl-Str. 31, Flurst.-Nr. 26/1, Gemarkung

Seifersdorf“ - Bauantrag nach § 63 SächsBO 
Beschluss 23/08/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für den Bauantrag
„Revitalisierung Rittergut – Sanierung Gutshaus“, Tina-von-Brühl-Str. 31,
Flurst.-Nr. 26/1, Gemarkung Seifersdorf“ wird die Zustimmung nicht erteilt
(Einvernehmen der Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB).
Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag

„Revitalisierung Rittergut – Sanierung und Ausbau Südgebäude
(ehemaliges Stallgebäude mit Heuboden)“, Tina-von-Brühl-Str.

31, Flurst.-Nr. 26/1, Gemarkung Seifersdorf“ - 
Bauantrag nach § 68 SächsBO

Beschluss 24/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für den Bauantrag
„Revitalisierung Rittergut – Sanierung und Ausbau Südgebäude (ehe-
maliges Stallgebäude mit Heuboden)“, Tina-von-Brühl-Str. 31, Flurst.-
Nr. 26/1, Gemarkung Seifersdorf“ wird die Zustimmung nicht erteilt
(Einvernehmen der Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB).
Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag

„Revitalisierung Rittergut – Sanierung und Ausbau 
Westgebäude (ehemaliges Stallgebäude mit Wirtschaftsräumen“,

Tina-von-Brühl-Str. 31, Flurst.-Nr. 26/1, Gemarkung 
Seifersdorf“ - Bauantrag nach § 63 SächsBO 

Beschluss 25/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt: Für den Bauantrag
„Revitalisierung Rittergut – Sanierung und Ausbau Westgebäude (ehemaliges
Stallgebäude mit Wirtschaftsräumen“, Tina-von-Brühl-Str. 31, Flurst.-Nr.
26/1, Gemarkung Seifersdorf“ wird die Zustimmung nicht erteilt (Einvernehmen
der Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB).

Beschluss zur Sanierung Schlosspark Wachau
- Vergabebeschluss zum Los 3 - Pflanzarbeiten (Nachtrag Nr. 1) 

Beschluss 26/08/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, den Nachtrag Nr.
1 der Firma Garten- und Landschaftsbau Bohr, Särka Nr. 11 in 02627
Weißenberg zu beauftragen. Die Brutto-Nachtragssumme beträgt ent-
sprechend dem geprüften Angebot 993,79 €.

Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 08.08.2018
- Öffentlicher Teil -

Wegen Umstellungsarbeiten im EDV-Bereich bleibt das Meldeamt
der Gemeindeverwaltung Wachau am Donnerstag, 23.08.2018 ge-

schlossen. Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.
Künzelmann, Bürgermeister

Einwohnermeldeamt geschlossen

Auf Grund § 4 in Verbindung mit § 124 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der derzeit gültigen Fassung
hat der Gemeinderat Wachau in seiner Sitzung am 08.08.2018
folgende Satzung beschlossen:
Präambel:
Geltungsbereich ist der Schlosspark Wachau. Der Schlosspark ist
ein Ensemble im Sinne des Denkmalschutzes. Er dient den Besuchern
der Besinnung und Erholung.
Zur Schonung der Anlagen, zur Vermeidung von Störungen und zur Si-
cherheit aller Besucher müssen bestimmte Regeln eingehalten werden.
Inhaltsverzeichnis
§ 1 Umfang der Nutzung
§ 2 Verbote
§ 3 Haftung
§ 4 Ordnungswidrigkeiten
§ 5 Sondergenehmigung
§ 6 Inkrafttreten
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)

§ 1 Umfang der Nutzung
(1) Papier und andere Abfälle sind in die dafür vorgesehenen 

Behältnisse zu entsorgen.
(2) Hunde sind angeleint und so zu führen, dass eine Gefährdung

oder Belästigung Dritter ausgeschlossen ist. Verunreinigungen
sind zu entfernen.

(3) Beim Begehen sind die vorgegebenen Wege einzuhalten.
(4) Regelungen zur allgemeinen Ruhe sind gemäß Polizeiverordnung 

der Gemeinde Wachau einzuhalten.
(5) Das Angeln ist nur in den ge- bzw. verpachteten Gewässern gestattet.
(6) Das Betreten der Eisflächen erfolgt grundsätzlich auf eigene Gefahr.

§ 2 Verbote
Folgendes ist in den Anlagen des Parks verboten:
(1) Wohnwagen, Zelte oder campingähnliches Gerät aufzustellen 

bzw. zu nächtigen;
(2) das Befahren mit Kraftfahrzeugen, das Parken sowie das 

Abstellen und Reinigen dieser;

(3) Pflanzen und Gehölze zu entfernen;
(4) Versammlungen, Veranstaltungen oder Umzüge ohne vorherige 

Genehmigung abzuhalten;
(5) in den Gewässern zu baden;
(6) Plakatierung und Anbringung von jeglichen Druckschriften;
(7) Schilder, Hinweise, Bauwerke, Einfriedungen und andere

Einrichtungen sind nicht zu beschädigen oder zu entfernen;
(8) Ballspielen generell;
(9) das Befahren des Parks mit dem Fahrrad;
(10) das Reiten und Führen von Tieren, ausgenommen § 1, Abs. 2;
(11) Alkohol in den Park mitzubringen bzw. zu konsumieren;
(12) offenes Feuer, Grillen oder Feuerwerkskörper zu gebrauchen; 
(13) das Errichten von Buden, Bauwerken oder ähnlichen.

§ 3 Haftung
(1) Das Betreten des Parks erfolgt auf eigene Gefahr.
(2) Es gibt keine festgelegten Besuchszeiten des Parks 

sowie dessen Anlagen.
(3) Die Parkordnung ist an die gesetzlichen Bestimmungen der 

Polizeiverordnung der Gemeinde Wachau angelehnt.
§ 4 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne § 124 Abs. 1 Nr. 1 SächsGemO 
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig den §§ 1 und 2 dieser 
Satzung zuwider handelt.

(2) Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße geahndet 
werden. Diese beträgt gemäß § 17, Abs. 1 OwiG mindestens 5 
und höchstens 1000 €. Bei fahrlässigen Zuwiderhandlungen 
gemäß § 17, Abs. 2 OwiG höchstens 500 €.

§ 5 Sondergenehmigung
Ausnahmen zu dieser Benutzungssatzung werden durch Sonderge-
nehmigungen der Gemeinde, die in der Gemeindeverwaltung Wachau
beantragt werden müssen, erteilt.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Wachau, den 09.08.2018
Veit Künzelmann, Bürgermeister

Benutzungssatzung für den Schlosspark Wachau

Ende März beschloss der Kreistag einstimmig die Vergabe der Aus-
bauleistungen für ein flächendeckendes, schnelles Internet im
Landkreis Bautzen. Um in den Genuss des kostenlosen Anschlusses
an das moderne Glasfasernetz der Telekom mit hohen Internet-Ge-
schwindigkeiten zu kommen, sind Umbauarbeiten an und in den
Häusern, die für den Glasfaserausbau vorgesehen sind, meist bis
hinter die Wohnungstür nötig.
Die Grundstückseigentümer müssen diesen Arbeiten ausdrücklich schriftlich
zustimmen, das heißt, ihr Einverständnis für den Ausbau und die Anbindung
ihres Gebäudes an das zu errichtende Glasfasernetz erteilen. 
Ab der 33. KW 2018 wird die Deutsche Telekom mit dem Versand
der ersten Anschreiben zur Eigentümerakquise in den Ausbaubereichen
Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft Süd (Cluster 6) und Ober-
lausitzer Heide- und Teichlandschaft Ost (Cluster 7) starten. Für die
weiteren Ausbaugebiete wird der Versand mit einem zeitlichen
Verzug von ca. 2 Wochen folgen. Neben dem Anschreiben an den
Grundstückseigentümer ist auch der entsprechende Herstellungsauftrag
(bundeseinheitliches Formular) im Brief enthalten. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nur Grundstücksei-
gentümer in den festgelegten Ausbaugebieten beim Breitbandausbau
berücksichtigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass der Anschluss Ihrer Immobilie an das Glas-
fasernetz der Telekom nur bei rechtzeitiger Beauftragung kostenfrei
ist. Sollten Sie sich erst nach Abschluss der Bauarbeiten am Glasfa-
sernetz für den Glasfaser-Hausanschluss entscheiden, kann dieser
nicht mehr unentgeltlich bereitgestellt werden.
Ob sich Ihr Grundstück in den Ausbaugebieten befindet und aus-
führliche Informationen zum Breitbandausbau im Landkreis Bautzen
erhalten Sie unter: 
www.breitband-bautzen.de 
Informationen der Telekom unter: 
www.telekom.de/glasfaser 
https://www.youtube.com/watch?v=gfrQvNcVjdU
https://www.youtube.com/watch?v=YINa0VePMi0

Künzelmann, Bürgermeister

Breitbandausbau im Landkreis Bautzen – Informationen an die Bürger der Gemeinde Wachau
Kostenloser Anschluss an das moderne Glasfasernetz der Deutschen Telekom

Sehr geehrte Gemeinderätinnen, 

sehr geehrte Gemeinderäte,

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein
49. Gemeinderatssitzung

Gremium Gemeinderat Arnsdorf
Sitzungstermin Mittwoch, 22. August 2018, um 19.00 Uhr
Ort 01477 Arnsdorf, Stolpener Str. 49
Raum Beratungsraum Mensa (bitte beachten!)
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
3. Bestätigung des Protokolls der 48. öffentlichen 

Gemeinderatssitzung vom 20. Juni 2018
4. Jahresrechnung 2015
5. Festsetzung der Elternbeiträge in den Kindertageseinrichtungen 

der Gemeinde Arnsdorf

6. 4. Änderung des Bebauungsplanes „FREIZEITPARK  ARNSDORF“ 
– Sondergebiet, Wohngebiet“ der Gemeinde Arnsdorf 
Beschluss über die Abwägung der im Rahmen der Beteiligung nach 
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen

7. Bebauungsplan „Wohnbebauung Goethestraße / 
Erich-Mühsam-Straße“ Arnsdorf 
Aufstellungsbeschluss

8. Bebauungsplan „Wohnbebauung Goethestraße / 
Erich-Mühsam-Straße“ Arnsdorf
Entwurfsbilligung und Offenlagebeschluss

9. Bericht zur Haushaltsdurchführung 2018
10. Information zur Vergabe Feuerlöschteich Fischbach
11. Verschiedenes
12. Anfragen der Gemeinderäte
13. Anfragen der Bürger

Martina Angermann, Bürgermeisterin  

Einladung Gemeinderat Arnsdorf

Beschluss-Nr. 209/44/TA/2018
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Umnutzung Ge-
bäude mit Ergänzungsbauten zu Pflegeheim, Grundstück in 01477
Arnsdorf, Am Freizeitpark 2, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 470/9
aus planungsrechtlicher Sicht zu.
Beschluss-Nr. 210/44/TA/2018
1. Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Nutzungsän-
derung des Anbaues Wohngebäude zu einer Ferienwohnung, Grund-
stück in 01477 Armsdorf, Hauptstr. 10, Gemarkung Arnsdorf,
Flurstück 117/1 aus planungsrechtlicher Sicht zu.
2. Zum o.g. Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen gemäß
§ 145 Abs. 1 BauGB erteilt.  
Beschluss-Nr. 211/44/TA/2018
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Neubau eines
Einfamilienhauses, Grundstück in 01477 Arnsdorf OT Fischbach,
Bautzner Landstraße 1, Gemarkung Fischbach, Flurstück 195a aus
planungsrechtlicher Sicht zu. 
Beschluss-Nr. 212/44/TA/2018
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Anbau an das
bestehende Wohnhaus, Grundstück in 01477 Arnsdorf OT Klein-

wolmsdorf, Großerkmannsdorfer Str. 9, Gemarkung Kleinwolmsdorf,
Flurstück 180f aus planungsrechtlicher Sicht zu.
Beschluss-Nr. 213/44/TA/2018
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Neubau eines
Einfamilienhauses, Grundstück in 01477 Arnsdorf OT Wallroda,
Großröhrsdorfer Str. 14, Gemarkung Wallroda, Flurstück 31 aus
planungsrechtlicher Sicht zu.
Beschluss-Nr. 214/44/TA/2018
Die Gemeinde Arnsdorf stimmt dem Entwurf des geänderten Flä-
chennutzungsplanes der Landeshauptstadt Dresden in der Fassung
vom 03.05.2018 zu. Dem Vorhaben stehen keine Belange der
Gemeinde Arnsdorf entgegen. Es werden keine Einwände oder Be-
denken erhoben.
Beschluss-Nr. 215/44/TA/2018
Die Gemeinde Arnsdorf stimmt dem Entwurf des Bebauungsplanes
Nr. 61 „Verdichtung Wohnbebauung Badstraße“, Bearbeitungsstand
11.01.2018 der Großen Kreisstadt Radeberg zu. Dem Vorhaben
stehen keine Belange der Gemeinde Arnsdorf entgegen. Es werden
keine Einwände oder Bedenken erhoben.

Martina Angermann, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 44. öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses am  07.08.2018 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

ein Projekt des Stellwerk e.V.
Heidestr. 70, Gebäude 303, 01454 Radeberg
Unser Thema im August 2018 – Schulstart
20.08. 15.30 – 17.30 Uhr

Lock-o-motive –  Spielplatz Schönfelder Straße

21.08. 14.30 – 17.30 Uhr
Fahrradwerkstatt – Fällt leider aus!!!

22.08. 15.00 – 17.00 Uhr
Mädchen- und Kreativtreff – Fällt leider aus!!!

23.08. 14.30 – 17.30 Uhr
Holzwerkstatt – Fällt leider aus!!!

23.08. 16.00 – 18.00 Uhr
Musikwerkstatt  – Eure Sommerhits sind gefragt

24.08. 16.00 – 18.00 Uhr    
Modelleisenbahn – Aus alt mach neu (fast neu)
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Unser Wochenangebot vom 20.08. bis 26.08.2018

Mo.
20.08.

Di.
21.08.

Mi.
22.08.

Do.
23.08.

Fr.
24.08.

Sa.
25.08.

So.
26.08.

Nudelauflauf mit
Tomatenwürfeln, Spinat 
und Käse überbacken

Gef. Hähnchen „Försterein“
dazu Möhren, Kartoffeln
und Geflügelsoße

Schwarzbierbraten dazu

Pfannengemüse,

Kartoffeln und Bratensoße

Putenschnitzel dazu

Erbsen, Kartoffeln

und Geflügelsoße

Hähnchenbrustspieß dazu

Speckbohnen, Püree

und Geflügelsoße

Würstchenspieß dazu

Kohlrabigemüse, Püree

und Bratensoße

Spinat mit Kartoffeln

und Schinkenrührei

Möhreneintopf mit Kartoffel-

würfeln und Rauchfleisch dazu

2 Brotscheiben u. Joghurt

Deftiges Bratenbrot mit

Meerrettich, Zwiebeln, 

Senf und Rohkostbeilage

Hackbällchen Toskana

mit Käse überbacken

dazu Reis

Spaghetti mit

Bolognese

Bundtbarsch dazu Risi-Bisi

(Reis mit Erbsen) und

Tomatenhollandaise

Tortellini mit Käsefüllung

und Tomaten-Kräutersoße

Sommer-Gemüseschnitzel

dazu Püree und

Weißkrautsalat

Milchnudeln

dazu Apfelmus

Reisauflauf, pikant mit

Spinat, Mais und

Käse überbacken

Hausgemachter Gurken-

Kartoffelsalat mit Majonaise

dazu Wiener

Salat 1 - 3,80 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, 

Paprika, Ei, Hinterschinken, 

geriebener Käse

und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,00 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, 

Bohnen, Thunfisch, Zwiebeln,

Ei u. Joghurtdressing

Salat 3 - 4,00 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate,

Mais, Paprika, Ei, Fetawürfel

und Joghurtdressing

Salat 4 - 4,20 €
Obstsalat
Früchte der Saison

Essen 1
4,40 € / Senior 3,60 €           

Essen 2
4,00 € / Senior 3,50 €           

Essen 3
3,70 € / Senior 3,20 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1          4,90 € / Senior 3,80 €

Paprika-Zwiebel-Steak in Rahmsoße
dazu Westernkartoffeln und Weißkrautsalat

Angebot 2          6,40 € / Senior 4,60 €

Hähnchenfilet Tomate-Mozzarella
dazu Kartoffelbällchen und Geflügelsoße

Sie erreichen uns unter

Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr

www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.

7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.

Pauschale extra: 0,30 € / Essen an

Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,30 €        

Süßkirchen-Kompott ohne Stein

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Am Ende der Langen Aue liegt die vermutlich älteste Lotz-
dorfer Mühle, die Rasenmühle oder auch Wiesenmühle,
als eigentliche ehemalige Dorfmühle Lotzdorfs. Am grünen
Band der Großen Röder ist sie auf Lotzdorfer Flur die
dritte und unterste Mühle. Der „Moller zu Luczdorff“
wurde bereits 1474 im Lohnsteuerbuch des Amtes Radeberg
geführt. Ende des 17. Jahrhundert kam die Rasenmühle für
mehrere Jahrzehnte in den Besitz der Oberförsterfamilie
Bruhm aus Langebrück, die bereits die Stadtmühle besaß.
Die Mühle diente zuerst als Mahlmühle, später kam die
Schneidemühle dazu, und schließlich wurde sie ab 1888,
unter der Müllerfamilie Philipp, zu einer Mahl- und
Brotmühle mit eigener Bäckerei. 1985 wurde der Mühlen-
betrieb aufgegeben.
Nahe der Rasenmühle, am unteren Ende des Dorfes Lotzdorf,
führt eine Straßenbrücke von Lotzdorf über die Röder auf
die Straße nach Liegau. Hier wird die Röder wiederum
zum Grenzfluss. Dieses Mal zwischen Liegauer und Lotz-
dorfer Flur und auch zwischen zwei Amtsbezirken: Liegau,
das dem Amt Dresden unterstand und Lotzdorf, das dem Amt Radeberg
zugehörig war. Der Fluss selbst gehörte nun zu Liegau. Die Lotzdorfer
Flurgrenze war das rechte Ufer der Großen Röder. 
Wenn man von der Rasenmühle den unteren Weg zur Lotzdorfer
Straße einschlägt und diese überschreitet, kommt man genau gegenüber
auf eine Wegefortführung, die volkstümlich als „Am Blinddarm“ be-
zeichnet wird. Dieser Weg führt vorbei an „Pension und Gasthaus
Görner“ und zieht sich als Talweg und Fortsetzung des Grünen
Bandes, immer an der Großen Röder und damit an der Grenze zu
Liegau entlang, in das sogenannte „Lotzdorfer Gebirge“. Dieser
Abschnitt der Lotzdorfer Flur zieht sich bis Liegau hin, ein Aufstieg
in das „Gebirge“ führt zum Augustusbad und auf den Silberberg. Ein
einmalig schöner Wegeabschnitt im Tal entlang der Großen Röder,
gesäumt von uralten Buchen- und Eichenbeständen und schroffen
Felsformationen. Verschiedene Blickachsen geben Ausblicke aus dem
schattigen Buchenwald über den Fluss auf eine offene Landschaft,
öffnen den Blick auf die weiten Röderauen, die sich auf der Liegauer
Flur bis zur Dorfstraße hinziehen, nur durch Gruppen von uralten
Weidenbeständen aufgelockert. Hier findet man noch eine intakte Vo-
gelwelt, selbst der scheue Schwarzstorch hat hier Brutmöglichkeiten
gefunden und kann beobachtet werden. 
Beschreitet man den Höhenweg nach rechts hinter dem „Blinddarm“,
so kommt man in Richtung Augustusbad und erlebt eine Landschaft
mit bergigen Gebirgshängen und -wiesen, die an ein Mittelgebirge er-
innert und an den Quellbereich eines Bachlaufes, der mitten in den
Wiesen seinen Lauf beginnt. 
Das alles liegt auf Lotzdorfer Flur, im Lotzdorfer Rödertal. Eine
mehr als romantische Gegend. Auf diesen heute noch erhaltenen
alten Wegen begab sich bereits vor mehr als 200 Jahren der berühmte

Maler Gerhard von Kügelgen mit seiner Familie „Zum Kuren“ nach
dem Kurbad Augustusbad. Das ist überliefert durch seinen Sohn, den
Maler Wilhelm von Kügelgen in seinen „Jugenderinnerungen eines
alten Mannes“. Er beschreibt anschaulich, wie die Familie von
Kügelgen, immer an der Röder entlang, auf diesem schattigen Weg
dem Kurbad zuschritt. Die Familie von Kügelgen lebte mehrere Jahre
den Sommer über als Kurgäste des Radeberger Bades oder „Augus-
tusbades“, nur wenige Meter vom „Blinddarm“ entfernt, bei dem ein-
fachen Lotzdorfer Häusler Großmann in dessen Haus zur Miete, wo
sie auch gesellig ihre Dresdner Malerfreunde empfingen. 
Sie wussten offensichtlich, wo es schön ist – im Lotzdorfer Rödertal.
Das gesamte Gebiet der Großen Röder besitzt einen unvergleichlichen
Naturreichtum. Mit der Lage unserer Region an dem westlichsten
Teil der Westlausitzer Hochfläche, die diese eigene Hügel- und Berg-
landschaft hervorgebracht hat, ist das Gebiet um Radeberg ein einmalig
schönes Erholungsgebiet, das bereits vor 200 Jahren generations-
übergreifend touristisch erschlossen wurde. Bereits damals erkannte
und nutzte man auch den vorhandenen Quellenreichtum der Region
mit ihrem heilkräftigen Wasser, nutzte diese vorhandenen Ressourcen
für einen florierenden Kurbetrieb. 

Quellen:

1. Prof. Dr. Theodor Arldt: Das Rödergebiet um Radeberg - Seifersdorfer Tal. 
(Unser kleines Wanderheft. Heft 36). VEB Bibliographisches 
Institut Leipzig 1955

2. Prof. Dr. Theodor Arldt: Radeberg und das Gebiet der Dresdner Heide und des 
Röderflusses - Ein Heimatbuch. Unveröffentlichtes Manuskript. 
Museum Schloss Klippenstein Radeberg 1960

3. Wilfried Lumpe: Verstummte Mühlen an unserer Großen Röder, Radeberger 
Blätter zur Stadtgeschichte. Nr. 14/2016 und Nr. 15/2017. Hrsg.:
Große Kreisstadt Radeberg in Zusammenarbeit mit der AG Stadtgeschichte

4. Dresdner Heide - Pillnitz - Radeberger Land. Reihe Werte unserer Heimat. Band 27. Akademie-Verlag, 
Berlin 1976

5. Stadtverwaltung Radeberg: Programm „Die Grüne Stadt Radeberg“ - Präambel, Fassg. v. Februar 2017
6. Stadtverwaltung Radeberg: Landschaftsplan Radeberg, Fassg. Febr. 2004, Abschnitt 5.5.2.2.
7. Dr. Peter Lunze; Herbert Müller: Private Korrespondenz, Juli 2018
8. Karte „Dresdner Heide und Seifersdorfer Tal“. VEB Bibliographisches Institut Leipzig. Liz. Nr. K2. 1954
9. Karte „Top. Landesaufnahme Meilenblatt 1820-1834“. dd hstad mf 0001674
10. Heimatverein Liegau-Augustusbad e.V.
11. Bernd Lichtenberger / Journalist und Fotograf: Fotosammlung Rödertal, mit Dank für die 

Veröffentlichungsgenehmigung
12. Günter Krause, Rudolf Limpach: Ein spätkaiserzeitlich-völkerwanderungszeitlicher Hortfund mit Eisengeräten 

von Radeberg-Lotzdorf, Kreis Dresden. Sonderdruck aus Arbeits- und Forschungsberichten zur sächsischen 
Bodendenkmalpflege, Band 14/15. Hrsg. Landesmuseum für Vorgeschichte Dresden. VEB Deutscher 
Verlag der Wissenschaften Berlin 1966. 

13. Günter Möbus: Petrographisch-geologische Bearbeitung einer Mühlsteinprobe aus dem Gebiet von 
Radeberg-Lotzdorf. Sonderdruck aus Arbeits- und Forschungsbe-richten zur sächsischen Bodendenkmalpflege, 
Band 14/15. Hrsg. Landesmuseum für Vorgeschichte Dresden. VEB Deutscher Verlag 
der Wissenschaften Berlin, 1966

Renate Schönfuß-Krause, 

Lotzdorf-Historikerin

www.teamwork-schoenfuss.de

Teil 4 - Es grünt so grün…
nicht nur „wenn Spaniens Blüten blühen“, sondern auch in Radeberg

Die Lotzdorfer „Rasenmühle“, die vermutlich älteste Mühle des Dorfes.  

Museum Schloss Klippenstein

3 Tage Sport, Spaß, Fußball und mehr…
Der Arnsdorfer FV lädt wieder zu den Sportfesttagen

auf das Vereinsgelände an der Stolpener Straße ein.

Die Eröffnung des Wochenendes beginnt am Freitag, 24.08.2018 mit
einem Blitzturnier der Alten Herren Ü45, welches pünktlich 18.00
Uhr angepfiffen wird. 18.30 Uhr eröffnen Bürgermeisterin Martina
Angermann und der Landtagsabgeordnete die Sportfesttage noch
einmal offiziell mit einer Ansprache. Ab 19.00 Uhr wird dann das
Nachtturnier für Volkssportmannschaften gekickt.
Weitere Programm-Hightlights auf einen Blick:

Samstag, 25.08.2018

09.00 Uhr Turniere der E- und F-Jugend
13.00 Uhr Punktspiel der 1. Männermannschaft
ab 15.00 Uhr 2. Teamlauf für Firmen, Vereine, Familien 

& Sportbegeisterte
Staffel 4 x 2 km „Arnsdorf einfach irre, 
Arnsdorf läuft…“
- Anmeldung jederzeit noch möglich, 

auch kurzfristig - 

ab 18.00 Uhr Abendveranstaltung im Festzelt mit dem
2. Freien Arnsdorfer SteelDart-Turnier 
(max. 32 Teilnehmer)

Sonntag, 26.08.2018

ab 09.00 Uhr Großfeldturnier der C-Jugend
ab 10.00 Uhr Beachvolleyballturnier
10.00 - 15.00 Uhr Kinderevent des Sport-Promotion-Teams 

(Kreissportbund Bautzen)
11.00 Uhr Bambini-Spiel der ganz Kleinen
12.00 Uhr Spiel der B-Jugend (Großfeld)
ab 13.00 Uhr 2. Arnsdorfer Bezirksklassenstammtisch
14.00 Uhr Highlight! Fußballkumpels ́ 97 Plus gegen 

1. Mannschaft AFV (2018)
16.00 Uhr Spiel der 2. Männermannschaft
anschließend Ausklang in gemütlicher Runde

Alle Informationen zum Arndorfer Fußballverein und den

Sportfesttagen finden Sie auch unter www.arnsdorfer-fv.de

Wie alles begann

1987 begannen unter Leitung von Frau Ilse Blochwitz Schülerinnen
und Schüler der 9ten und 10ten Klasse aus der damaligen Polytechnischen
Oberschule Großerkmannsdorf Modelle für die zukünftige Ortsgestaltung
zu bauen. Diese wurden in einer Ausstellung des damaligen Landkreises
Dresden gezeigt und prämiert. 
Nun stellte sich die Frage, was mit diesen Modellen geschehen soll.
Auf Anregung der Projektleiterin Frau Blochwitz und der beteiligten

30 Jahre Heimatstube
Großerkmannsdorf

Schülergruppe wurde die Suche nach geeigneten Räumen für eine
Dauerausstellung aufgenommen. Bei der Familie Großmann in Groß-
erkmannsdorf fand die Aktion offene Ohren, denn sie bot zwei nicht
mehr als Wohnraum geeignete  Zimmer zur Nutzung an.
Der Rat der Gemeinde stimmte der Schaffung einer „Heimatstube
Großerkmannsdorf“ zu und übernahm die notwendigen Schritte,
wodurch der offizielle Einzug und die Nutzung der Räume in der
Hauptstraße 33 gesichert waren. Die Schüler und Frau Blochwitz
schafften es in monatelanger ehrenamtlicher Arbeit, („Volkswirt-
schaftliche Masseninitiative“) –, das Objekt  wieder herzurichten, um
anschließend die erste Ausstellung  gestalten zu können.

Die erste Heimatstube

Am 1. Mai 1988 war es dann so weit. Neben den ausgestellten Modellen
zeigten Fototafeln wichtige Ereignisse aus der Geschichte des Dorfes.
Auch hatten die Schüler angefangen, historische Gegenstände aus Land-
wirtschaft, Schule oder täglichem Leben zu sammeln, so dass die Aus-
stellung dadurch mit „Leben erfüllt“ wurde. Der Besucherandrang bei
der Eröffnung überstieg alle Erwartungen. Nachdem die Gründergeneration
der Schüler ins Berufsleben wechselte, war es der Initiative von Frau
Blochwitz und den von ihr gewonnenen Helfern zu verdanken, dass  das
Projekt „Heimatstube“ weitergeführt wurde.

Wie es weiterging, lesen Sie im nächsten Beitrag.

Bitte vormerken:

Festveranstaltung am Sonntag, den 9. September auf dem Gelände

des Dorfgemeinschaftshauses Großerkmannsdorf.

Heimatverein Großerkmannsdorf e.V.

Landwirt B. Gerlach
Langebrücker Straße 25, 01465 Schönborn

0178/5 34 63 88 oder 03528/44 07 61

ES
IST
WIEDER SOWEIT

Die Kartoffelernte hat begonnen.
Ab 18.08.2018 Kartoffelverkauf ab Hof.
Sonntags Anlieferung frei Haus in Radeberg,
Liegau-Aug., Feldschlösschen und nach Absprache 

eventuell auch andere Ortschaften.
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Wir möchten Ihre neuen Nachbarn werden!!!
Um unseren Traum vom Eigenheim erfüllen zu können, suchen wir ein (Bau)‐Grundstück
im Umkreis von Radeberg. WIR: das sind Ferenc, 30 J. (Gesundheits‐ und Krankenpfleger),
Kris.n, 28 J. (Sonderpädagogin) und Malte, 16 Monate (kleiner Entdecker). Aktuell
wohnen wir in Dresden. Aufgrund unserer Arbeitsstellen und dem sehnlichen Wunsch
nach einem eigenen Garten, suchen wir ein Grundstück, wo wir zukün8ig leben können!
Wenn Sie, Ihre Freunde oder Verwandten über ein (Bau)‐Grundstück verfügen und
dieses vorhaben zu verkaufen, dann denken Sie bi;e an uns und melden sich.
Interessiert sind wir ebenfalls an einem Bestandshaus!

barfer2@web.de oder Tel. 0351 / 31 44 33 33

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, aus eigener Produktion

TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 

in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 www.dachbleche24.de (Ihr Produzent)

Radeberg, Markt (Denkmal)
3-Raum-Whg., DG, Balkon, Kü, Bad, Abseite, ca. 82,44 m2, 
KM 535,- € + NKV + MK

2-Raum-Whg., 1. OG, Küche, Essdiele, Bad, ca. 52,34 m2, 
KM 296,- € NKV + MK

Tel. 04361/4611, 0172/4114611 od. 01575/4641969

Lieber Frank
21.08.1968

Ich danke Dir für 50 Jahre 
Liebe,  Treue und Geduld

Deine Chris

Gesundheitskurs:
„Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining“

des SV Einheit Radeberg

startet am 4. September 2018

• 10 Stunden á 90 Minuten

• dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr

• Turnhalle Gymnasium Radeberg, Freudenberg

• Kosten 80,00 Euro (von Kassen bezuschusst/ersta;et)

• AOK Versicherte nehmen mit Gutschein teil

• Anmeldung und weitere Informa.onen: 

Mobil: 0152 ‐ 28960184

Gemeinde Arnsdorf

Suche für ein Mehrfamilien-
haus im Stadtzentrum Rade-
berg einen Hausmeister –
Garten und Instandhaltungs-
arbeiten erwünscht. 
Details nach telefonischer Ab-
sprache unter 0162 133 33 00.

Beschluss-Nr. 206/42/TA/2018
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Neubau
eines Einfamilienhauses mit zwei Stellplätzen, Grundstück
in 01477 Arnsdorf OT Fischbach, Kirchstraße, Gemarkung
Fischbach, Flurstück 92/3 aus planungsrechtlicher Sicht zu.
Beschluss-Nr. 207/42/TA/2018
Die Gemeinde Arnsdorf stimmt der Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 78 „Wohnbebauung an der Klein-
wolmsdorfer Straße“ der Stadt Radeberg zu. Dem Vorhaben
stehen keine Belange der Gemeinde Arnsdorf entgegen.

Es werden keine Einwände oder Bedenken erhoben.
Beschluss-Nr. 208/42/TA/2018
Die Gemeinde Arnsdorf stimmt dem Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Wohnbebauung Schulstraße-West II“ Groß-
harthau der Gemeinde Großharthau, Bearbeitungsstand
vom 02.05.2018 zu. Dem Vorhaben stehen keine Belange
der Gemeinde Arnsdorf entgegen. Es werden keine Ein-
wände oder Bedenken erhoben.

Martina Angermann, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 42. öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses am  05.06.2018 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Baumfällung – Wurzelent-
fernung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Haus v. Privat gesucht.
Bitte alles anbieten!
Fa. Manthey@gmx.de
Tel. 0173 / 367 73 19 
und 0351 / 888 26 88

Kleinanzeigen
Vermiete ab Oktober 2018
3-Zi-Whg. in Arnsdorf mit
Balkon, 106 m2, 1. Etage

Tel. 035200 / 204 85

Suche Fahrer/in 3 Std.
nachm., geringfügig, ca. 12
Tage/Monat

Tel. 0162 / 436 21 68

Bin 51 Jahre alt und suche
einen netten Partner, der
auch nicht gern allein sein
möchte. Er soll tierlieb und
zw. 51-55 Jahre alt sein.
Wer mich gern kennenlernen

möchte bitte per Brief: Ka-
trin Winkler, Heidestraße
152, 01454 Radeberg

Haushaltshilfe ab Sept.
nach Langebrück gesucht,
zwei Mal wöchentlich 3-4
Stunden

Tel. 035201 / 715 90

Im Raum Liegau-Augus-
tusbad/Bergstraße Schlüs-
selbund mit Auto-Schlüssel
verloren. Der ehrliche Finder
meldet sich bitte unter

Tel. 03528 / 44 23 01 

Verk. 80 Karl-May-Bücher
á 2,- €
Tel. 01522 / 137 24 86

Kleinanzeigen können gene-
rell nur mit dem dafür vor-
gesehenen Kleinanzeigen-
Coupon aufgegeben werden.
Diesen finden Sie unter
www.die-radeberger.de.
Annahmestellen finden Sie
auch im Lotto-Shop Richter
auf der Oberstraße in Ra-
deberg und im Lotto- und
Presse-Shop Müller auf der
Bahnhofstraße in Arnsdorf.

RSV Abteilung Turnen informiert
Hallo liebe Eltern!
Das Turnen für Vorschulkinder (3 bis 6 Jahre) findet
wieder statt.
Wann: mittwochs 16.00 bis 17.00 Uhr

Erstmals am 05.09.2018
Wo: Turnhalle Grundschule Süd, 

Radeberg Heidestraße
RSV Abteilung Turnen

SG Ullersdorf informiert
Die Männer der SG Ullersdorf starten in die neue Saison

Alle 5 Vorbereitungsspiele verliefen erfolgreich mit 4
Siegen und einem Unentschieden, u.a. gegen TSV Wachau
II 4:1, gegen SV Eintracht Dobritz II 3:0 und auch gegen
unsere Freunde von der 2. Mannschaft vom RSV erspielten
die Männer einen 3:1 Auswärtssieg. Mit diesen Ergebnissen
kann es nun am Sonntag den 19.08.2018, 12.30 Uhr bei
der zweiten Mannschaft vom TSV Kreischa mit dem
ersten Pflichtspiel losgehen (Kreispokal). Es wird spannend,
wie die Mannschaft mit den neuen Herausforderungen in

der Kreisliga A und damit verbunden unbekannten Gegnern
zurechtkommt! Zumindest die souveräne Vorbereitung
lässt positiv denken und die Fans auf interessante Spiele
hoffen. Sport Frei!

Jacqueline Krüger, SG Ullersdorf e.V.
www.sg-ullersdorf.org

SV Einheit Radeberg informiert
Die Spielergebnisse

Freitag, 10.08.2018
Seniorenmannschaft Ü50 SV Einheit - Stolpen         0:10
Sonntag, 12.08.2018
Seniorenmannschaft Ü60 Pohla/Stacha - SV Einheit  3:2
Montag, 13.08.2018
Seniorenmannschaft Ü60 Coswig - SV Einheit    fällt aus  

Die Spielansetzung

Freitag, 17.08.2018; Anstoß: 18:30 Uhr
Rammenau AH - Freizeitmannschaft SV Einheit       
Spielort: Rammenau

Uta Hornung, SV Einheit Radeberg

Sport im Rödertal
Freitag, 17.08.2018
18.00 Uhr Feierliche Eröffnung durch 

Bürgermeister 

Veit Künzelmann am Schloss 

mit Ausstellungseröffnung 

„Echtzeitkultur EnGaltung“, 

Parkeröffnung 

und Chronikübergabe

20.00 Uhr Jolly Jumper Die Partyband!

danach Tanzbein schwingen 

mit DJ Robert

Samstag, 18.08.2018
10.00 Uhr Start in den Tag mit 

einem Fußballspiel

der 2. Mannscha8

des TSV Wachau gegen 

den Arnsdorfer SV 2.

12.00 Uhr Fußballspiel der 1. Mannscha8 

des TSV Wachau gegen 

die SG Wilthen

14.00 – 18.00 Uhr ● Vereins‐ und Familienfest 

auf der Festwiese

Schlossinsel: Barockreiterei 

& Bauernmarkt mit 

süßem Mi;ag am Schloss 

präsen.ert vom 

Wunderland e.V., 

Ausstellung im Schloss
● Blaulichtmeile der Feuerwehr
● Fußball‐Dart‐Turnier 

auf dem Sportplatz
● AWO Kinderhaus präsen.ert 

sich mit Kaffee & Kuchen

19.00 Uhr Talentwe�bewerb im Festzelt:

Au8ri;e von Kindern

für Kinder und Erwachsene

21.00 Uhr „die Taktlosen“ 

spielen im Festzelt

danach Tanzbein schwingen 

mit DJ Nickel

Sonntag, 19.08.2018
10.00 Uhr Festgo;esdienst mit dem 

Radeberger Posaunenchor 

im Festzelt

danach Frühschoppen mit 

The Perky Pollyvocs 

am Festzelt, 

Ausstellung im Schloss

14.00 Uhr Start des großen 

Festumzuges durch Wachau

19.00 Uhr Der Bö�cher – 

„Lieber Radioak)v 

als im Radio ak)v“

21.00 Uhr Ausklang mit 

„Onkel Tom & Huckleberry“ 

und Tante Polly im Festzelt

Am gesamten Wochenende:
Bungee‐Trampolin für Kinder, Losbude, Ballwerfen, 

Kindereisenbahn, Waffeln & Slush‐Eis, Leckereien für Groß

und Klein, kostenlose Parkplätze sind ausgeschildert, 

Eintri; zu allen Veranstaltungen frei (außer Jolly Jumper &

Der Bö;cher)!

Karten im Vorverkauf:
Alle Informa.onen unter www.800‐jahre‐wachau.de

800 Jahre Wachau – Das Festprogramm

Tipps & Termine

Vermisse meinen schwarzen Kater Jimmy – 
wer hat ihn gesehen?

Jimmy ist kohlraben-
schwarz und trägt ein
rotes Halsband. An
dem Halsband befindet
sich auch ein auf-
schraubbarer Anhänger,
der meine Kontaktda-
ten beinhaltet.
Beide Ohren weisen
nach Raufereien mit
anderen Katzen jeweils
einen dreieckigen
Schmiss auf. 
Jimmy ist in der Nähe der Lotzdorfer Straße in Radeberg
entlaufen. Es wird vermutet, dass er sich auf dem Weg
nach Ullersdorf – seinem Wohnort – befindet.
Bitte melden Sie sich unter folgender Telefonnummer,
wenn Sie Jimmy gesehen oder gefunden und möglicherweise
aufgenommen haben.

Tel. 0173 – 357 22 80

Vermisst

Schloss Klippenstein Radeberg –
Schönes kann so nah sein!

Samstag, 25. August 2018, ab 17 Uhr bis in die Nacht

Irish & American Folk – Open-Air auf Schloss Klippenstein 
Mit einer frischen Mischung aus Blues, Country und Folkrock
lädt der Verein Schloss Klippenstein mit dem keltischen
Kult-Pub TIR NA N'OG aus Dresden-Neustadt zum kleinen,
aber feinen Folk-Open-Air ein. Lassen Sie sich ab 17 Uhr
von Mark H. und Coyote die Klänge des Blues, Countrys
und Folks näher bringen. Ab 20 Uhr können Sie mit der bri-
tisch-amerikanischen Band „Shipwreck Rats“ richtig abrocken.
Natürlich können Sie dazu typische Biere und Whiskys
genießen und mit einen herzhaften Imbiss Kraft schöpfen.
Die Veranstaltung findet im Unteren Schlosshof statt. Zieht
Euch warm an oder bringt die Tanzschuhe mit! Eintritt,
Einlass ab 16.30 Uhr.

26. Gartenfest im 
Botanischen Blindengarten Radeberg

Am 02.09.2018 lädt der Taubblindendienst der Evangelischen
Kirche in Deutschland (EKD) e.V. zum 26. Gartenfest im Bota-
nischen Blindengarten Radeberg ein. Das Fest steht unter dem
Motto: „Der Garten – Brücke zum Leben.“ Der Botanische
Blindengarten Radeberg ist ein besonderer Garten - ein Garten
der Geborgenheit und Freude, der Düfte und der Sinne, der
Ruhe und Erholung, der Bewegung und Erkundung, der Be-
gegnung und Gemeinschaft, der Lehre und des Lernens.
Unter 141 Botanischen Gärten im deutschsprachigen Raum
ist er der einzige Botanische Blindengarten. Er ist "der
duftende Garten"; denn in irgendeiner Ecke duftet es immer...
Am 1.September 1996 wurde er mit einer Größe von 5.600
Quadratmetern eröffnet. Inzwischen ist er auf über 20.000
Quadratmeter gewachsen. Rund 1.300 Pflanzenarten gedeihen
im Gelände, darunter rund 700 Duftpflanzenarten. Taubblinde
Menschen haben mit diesem Garten einen wahrhaften Le-
bens- und Lernraum, eine „Brücke zur Familie der Lebendigen“.
1,5 km Wegstrecke führen durch den Garten – auf Hauptwegen
mit einem Handlauf aus Edelstahl, auf Nebenwegen aus va-
riierenden Belägen für ein  unterschiedliches Gehgefühl. 20
Sitzplätze können aufgesucht werden - für sich allein oder in
kleinerer oder größerer Runde. 25 Hochbeete mit rund 150
Pflanzenarten sind angelegt. Die Beschilderung hilft beim
Erkennen der Pflanzen. Tierplastiken aus Bronze bilden eine
eigene Erlebniswelt im Gelände. Einzelne Bereiche sind zum
besonderen Genießen gestaltet - Kamillepfad, Minzegärtchen,
Duftrasenflächen, Liegehochbeet. Interessante Pflanzensamm-
lungen gibt es auf Terrassen und Mauern – 30 Thymian-, 30
Minze-, 40 Salbei-, 50 Duftpelargonienarten,  50 Koniferen,
darunter viele Raritäten. Neben der Gärtnerei im Sommer
gibt es im Winter ein "Dufthaus" mit rund 80 wertvollen Kü-
belpflanzen. Der Botanische Blindengarten Radeberg ist Mit-
glied in der Internationalen Gesellschaft für Gartentherapie,
einem europaweiten Netzwerk für gartentherapeutische Ak-
tivitäten. Deren Ziel ist vor allem, die Entwicklung interna-
tionaler Standards der Gartentherapie zu etablieren.
Bei dem Gartenfest am 02.09.2018 erfolgt der erste Spa-
tenstich für den Neubau des Kamelienhauses. Dazu laden
wir herzlich ein.
Speis und Trank werden aus der Gulaschkanone, dem Holz-
backofen und vom Kuchenbasar angeboten, Produkte taub-
blinder Menschen können erworben werden und ein Imker
bietet Naturhonig an. Der Garten lädt zum Verweilen, zum
Entdecken und Spazieren ein.
Herzlich willkommen zum Gartenfest im Botanischen Blin-
dengarten in Radeberg!

Taubblindendienst der Evangelischen Kirche
in Deutschland (EKD) e.V.

Seniorentreff Bürgerhaus Langebrück
Montag, 20. August 2018, 15.00 Uhr:

Seniorentreff, Der Regionalhistoriker Hans-Werner Gebauer
stellt das am 17. August erscheinende Buch „Wachauer
Schlossgeschichte (n)“ vor. Interessenten können an diesem
Nachmittag das Buch käuflich erwerben.
Sonnabend, 25. August 2018:

Sommernachtsabend ab 20.00 Uhr mit Texten aus der Reihe
FASS (Frivoles, Amüsantes, Seltenes und Skurriles) und mu-
sikalischer Unterhaltung – Themenbezug: Der Übergang vom
Sommer in den Herbst.
Montag, 27. August 2018, 15.00 Uhr:

Frauentreff und Seniorentreff mit Möglichkeiten zum Hand-
arbeiten, Spielen oder Plaudern.
Jeden Mittwoch

Ab 18.00 Uhr Spielabend Rommé und Skat.

Alle Veranstaltungen der Interessengruppe Volkssolidarität

Langebrück, die ihre Verankerung im Seniorentreff der Volks-
solidarität Radeberg -  Süd e. V. hat, wird durch die Ortschaft
Langebrück ideell und materiell gefördert. Jede Veranstaltung
ist öffentlich und bedarf keiner ausdrücklichen Mitgliedschaft
im Verband der Volkssolidarität, obwohl wir uns natürlich
über jede Interessentin oder jeden Interessenten an der Ver-
bandsarbeit freuen. Zum Seniorentreff am Nachmittag im
Cafe des Bürgerhauses wird Kaffee und Kuchen/Gebäck
zum kleinen Preis angeboten. Ihre Freunde der Volkssolidarität,
Interessengruppe Langebrück im "Seniorentreff der VS, Ra-
deberg -Süd e. V." Bei Rückfragen stehen Ihnen die Mitglieder
des Organisationsteams Rede und Antwort: Sabine Nix - Te-
lefon: 70343, Inge Wächtler - Telefon: 70366 und als Koor-
dinator Hans-Werner Gebauer, Telefon: 70326

Begegnungsstätte der Volkssolidarität
Radeberg „Am Markt“

21.08. 13.30 bis Spiele- und 
Kaffeenachmittag

16.00 Uhr Treff zum Brett- 
und Kartenspielen

23.08. 14.30 Uhr Kaffeenachmittag 
auf der Terrasse. Wir grillen.

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Radeberg „Am Heiderand“

20.08. 09.30 Uhr Kreativzirkel
14.00 Uhr Treffen zu Handarbeiten, 

miteinander reden und 
gemütlich eine
Tasse Kaffee trinken

21.08. 14.00 Uhr Spielenachmittag
22.08. 10.00 Uhr Kegeln

14.30 Uhr Kaffeenachmittag 
23.08. 09.30 Uhr Seniorengymnastik 

(Unkosten)
15.00 Uhr Geburtstagsfeier des 

Seniorentreffs Radeberg 
Süd e.V.

AWO-Seniorenclub Radeberg
20.08. 12.00 Uhr Treff der Skat- 

und Romméspieler
21.08. 09.00 Uhr Spielevormittag
22.08. 14.00 Uhr Gemütlicher 

Kaffeenachmittag

Rock’n’Roll beim
Kleinwachauer Kaffeeklatsch

Zum ersten Kaffeeklatsch nach der Sommerpause geht es im
Kirchsaal des Epilepsiezentrums Kleinwachau gleich hoch
her. Am Samstag, den 25. August wird dort um 16 Uhr der 1.
Dresdner Rock'n'Roll Club mit einem bunten Showtanz-Pro-
gramm auftreten. Die Tänzer zeigen, dass die Musik der
fünfziger Jahre auch heute noch Begeisterungsstürme auslösen
kann. Zu Rock'n'Roll- und Boogie-Woogie-Klängen werden
Paar- und Formationstänze zu sehen sein. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende wird gebeten. Die Kleinwachauer Cafeteria
lädt zuvor zum gemütlichen Kaffetrinken ein.

Alexander Nuck, 
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit



(djd). Das Wissen aus einer
Erstausbildung oder einem
Erststudium veraltet immer
schneller, lebenslanges Ler-
nen und berufliche Weiter-
bildung sind mittlerweile
unverzichtbar geworden. Mit
aktuellem Know-how und
Zusatzqualifikationen ist
man nicht nur viel besser
vor einem Jobverlust gefeit
- man verschafft sich da-
durch auch ganz andere Kar-
riere- und Gehaltsmöglich-
keiten. Gewünscht sind da-
bei vor allem Qualifizierun-
gen mit einem hohen Pra-
xisbezug. In diesem Zusam-
menhang steigt insbesondere
die Nachfrage nach Fern-
studienangeboten. Der Vorteil ist, dass man beim
berufsbegleitenden Studieren weder den Arbeits-
platz noch das geregelte Einkommen aufgeben
muss. Der besondere Clou: Man muss nicht
gleich ein komplettes Masterstudium in Angriff
nehmen, sondern kann sich beispielsweise mit
bestimmten Modulen einer Hochschule gezielt
und sehr flexibel weiterbilden.

Fernstudium: 

Gezielt lernen mit Auskopplungen

aus dem Masterbereich
An der Hamburger Fern-Hochschule (HFH) etwa
werden inzwischen auch Modulauskopplungen
aus dem Masterbereich als eigenständiges Zer-
tifikatsstudium angeboten. Interessierte können
sich über die Module passgenaue Qualifikationen
für bestimmte Anforderungen im Berufsleben
aneignen - etwa für den Auf- und Umstieg be-
ziehungsweise für einen Stellenwechsel. Über
die Module kann man aber vor allem auch aus-
probieren, ob man noch den "Biss" für ein kom-
plettes Masterstudium hat, im positiven Fall sind
die Modulauskopplungen dann der ideale Einstieg
in das Masterstudium. Alle Informationen zu
den insgesamt mehr als 60 Weiterbildungsmodulen
in den Bereichen Gesundheit, Pflege, Technik,
Wirtschaft sowie Recht gibt es unter www.hfh-
fernstudium.de.

Erfolgreich absolvierte Module 

werden angerechnet
Mit den 15 Weiterbildungsmodulen aus dem
Masterstudiengang BWL kann man sein Wissen
beispielsweise in den Schwerpunkten Controlling
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Wir suchen
Dich!

Pflegefachkraft/
Pflegehilfskraft
Bewerbungen an:
Chiffre 33/01

Wir suchen zum Einsatz im Fernverkehr

Berufskraftfahrer (m/w)
Was wir bieten:
- einen modernen Fuhrpark
- Wochenende zu Hause
- Urlaubs- und Weihnachtsgeld
- einen unbefristeten Arbeitsvertrag
- ein angenehmes & freundliches Team

Ihre Bewerbung schicken Sie per Mail an hempel-transporte@gmx.de oder per Post an:

Hempel Transporte
Hauptstraße 103, 01454 Wachau

Tel.: 03528-411969, e-mail: hempel-transporte@gmx.de

Was Sie anbieten:
- Fahrerlaubnis Klasse CE
- ADR-Schein von Vorteil
- Grundqualifikation nach BKrFQG
- Deutsch in Wort und Schrift

„Kyffhäuser“
Hotel - Restaurant - Ballsaal

Dresdener Straße 3, 01909 Großharthau

Zur Unterstützung unseres Kyffhäuserteams
suchen wir freundliches Bedienungspersonal 
bei übertariflicher Bezahlung, Zuschlägen

und geregelter Arbeitszeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:
Hotel Kyffhäuser GmbH

Dresdener Straße 3, 01909 Großharthau

Tel.: 03 59 54 / 58 00, Email: kyffhaeuser-grossharthau.de

Gern können Sie auch persönlich bei uns vorsprechen.

bewerben
lesen

anfangen
Siewollen sich verändern– 
dann kommen Sie in unser Team

Der Radeberger Brauereiausschank 
suchtab sofort 
Souschef/in 
Koch/Köchin.

Sie haben Spaß an Ihrem Beruf, 
dann bewerben Siesich noch heute

Kontakt:
birgi ‐kleint@hogasport.de oder 

telefonisch unter der Tel.‐Nr. 03258‐488011 
oder per Post an 

HOGASPORT Hotel‐, Gastronomie‐ 
und Sportstä enbetriebsgesellscha1 mbH, 

Am Sandberg 2, 01454 Radeberg

„die Radeberger“ 
Heimatzeitung Verlags-GmbH
Oberstraße 16a, 01454 Radeberg

Tel. 03528 / 44 23 01 I www.die-radeberger.de

Verteiler/in 
gesucht für
Wachau / 
Fischbach

Weiterlesen und Chance ergreifen!!!

JETZT Mitarbeiter/in
in der Logistik werden

Vollzeit/Geringfügig

Sie suchen eine Veränderung

oder eine neue Herausforderung?

Sie bieten:

- PKW-Führerschein,

Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit

- selbstständige Arbeitsweise

und Eigeninitiative

- Bereitschaft zur Nachtarbeit 
Wir bieten:

- ein aufgeschlossenes,

sympathisches Team

- einen seriösen Arbeitgeber

- pünktliche Bezahlung

Interesse? Dann melden Sie sich gerne bei uns:
MV Kamenz Außenstelle Radeberg, Heidestr. 70, 01454 Radeberg

Telefon 03528 418550   E-Mail   MVAstRadeberg@ddv-mediengruppe.de

VERSTÄRKEN SIE UNSER TEAM!

03528 4877163

TAXI-RUF Angelika Puhle

Wir suchen Fahrer/in
für Personenbeförderung

Anfragen unter:

Schmidt Erdbau GmbH
www.schmidt-erdbau.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Straßenbauer / Tiefbau (m/w)
Kraftfahrer Kl. CE und L (m/w)

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie an:
schmidterdbau@aol.com oder

Schmidt Erdbau GmbH, Alte Hauptstraße 23
01454 Großerkmannsdorf, Tel. 03528 48 12 0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Bürofachkraft (m/w)
unbefristet in Teilzeit/Vollzeit zur Unterstützung unseres Verkaufsteams.

Selbstständig arbeitend, flexibel, belastbar, und fit in allen Büroanwendungen.

Wir sind ein in der Region langjährig etabliertes Autohaus
mit einem engagierten Mitarbeiter-Team

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte

H & S Pietzsch GmbH & Co. KG, An der Ziegelei 13, 01454 Radeberg
geschaeftsleitung@ford-pietzsch-rdbg.fsoc.de

Stellenmarkt in und um das Rödertal

Stellenausschreibung

Im Eigenbetrieb Stadtwirtscha1shof der Großen Kreisstadt Radeberg ist

zum 01.12.2018 die Stelle    

einer Hausmeisterin / eines Hausmeisters 
zu besetzen. 

Einsatzgebiet sind die Grund‐ und Oberschulen der Stadt Radeberg.

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte: 

• Fachgerechte Betriebsführung haustechnischer Anlagen, 

• Kleinreparaturen und Wartungsarbeiten an haustechnischen Anlagen,

• Durchführung des  Energiemanagements und dessen Umsetzung,

• Koordina;on von Fremdfirmen im Objekt, 

• Pflege der Außenanlagen/ Schulgelände, 

• Winterdienst,

• Arbeiten im Sanitärbereich, 

• Gewährleistung von Ordnung und Sicherheit, 

• enge Abs;mmung mit der Schulleitung bzw. der Schulsachbearbeitung.

Zur Ausübung der Tä;gkeit wird ein handwerklicher Berufsabschluss mit

mehrjähriger Berufserfahrung (Sanitär‐/Heizungsinstalla;on, Anlagen‐

mechaniker, Elektrohandwerker) sowie der Führerschein der Klassen B

vorausgesetzt. Sicherer Umgang mit dem PC zur Steuerung von Hei‐

zungsanlagen sowie der Umsetzung des Energiemanagements.

Wir erwarten eine hohe Einsatzbereitscha1, die Bereitscha1 zu körperlicher

Arbeit sowie die gesundheitliche Eignung, welche die Tä;gkeit als Haus‐

meister/‐in ermöglicht,  Eigenständigkeit, Flexibilität, eine schnelle Auffas‐

sungsgabe und handwerkliches Geschick. 

Neben der fachlichen Eignung erwarten wir ein klares Bekenntnis zur

Leistungsbereitscha1 und Teamfähigkeit. 

Der Bewerber sollte eine ausgerei1e Persönlichkeit besitzen für den

ständigen Umgang mit Kindern und Jugendlichen.  

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Die durchschni liche wöchentliche

Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD‐VKA. 

Schwerbehinderte/ gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber werden

bei gleicher Eignung bevorzugt berücksich;gt.

Ihre Bewerbung einschließlich Lebenslauf, beruflichem Werdegang und

Zeugnissen richten Sie bi e bis zum 07.09.2018 an die 

Stadtverwaltung Radeberg, 

SG Personalwesen, Markt 17‐19, 01454 Radeberg. 

Gerhard Lemm 

Passgenau weiterbilden
Beruf/Karriere: Im Fernstudium kann man ganz gezielt Qualifikationen erwerben

Lebenslanges Lernen und berufliche 

Weiterbildung sind mittlerweile unverzichtbar geworden.

Foto: djd/HFH Hamburger Fern-Hochschule

und Human-Resources-Management praxisnah
vertiefen. Wer bereits ein wirtschaftswissen-
schaftlich ausgerichtetes Erststudium erfolgreich
abgeschlossen hat, kann diese Module außerhalb
des Masterstudiengangs BWL einzeln belegen
und sich so gezielt und den eigenen Schwer-
punkten entsprechend weiterbilden. Erfolgreich
absolvierte Module, die mit einer Prüfung ab-
geschlossen werden, können bei einer späteren
Aufnahme des Masterstudiengangs BWL an-
gerechnet werden - die entsprechenden Module
müssen im Rahmen des Studiums also nicht
erneut belegt werden. Neben Mastermodulen
aus dem Bereich BWL stehen beispielsweise
auch Weiterbildungsmöglichkeiten im Feld
Wirtschaftsrecht zur Verfügung.

Gezielt akademisch weiterbilden
(djd). Die 15 Weiterbildungsmodule des Master-
studiengangs BWL an der Hamburger Fern-
Hochschule (HFH) beispielsweise zeichnen sich
durch folgende wesentliche Merkmale aus:
- beruflich nutzbare Erkenntnisse durch 
praxisnahe Inhalte

- ausgezeichnete Qualität der Lehre durch 
erfahrene Autoren und Dozenten

- persönliche Betreuung durch das Team 
der Fernhochschule

- Anrechenbarkeit auf den Masterstudiengang 
Betriebswirtschaft

"Die praxis- und zukunftsorientierten Inhalte unserer
Weiterbildungsmodule bereiten unsere Studierenden
optimal auf Führungspositionen vor", betont Stu-
diengangsleiter Prof. Dr. Gunnar Siemer. Mehr In-
formationen gibt es unter www.hfh-fernstudium.de.
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Tipps & Termine In ehrendem
Gedenken

Tag und Nacht ✆ 03528/44 20 21
Pulsnitzer Straße 65a  ● 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15 ● www.bestattungshauswinkler.de

Fachgeprüfter Bestatter

im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

MAX IRMISCH
Inhaber: R. Tietze

Grabmale      Bauelemente
Urnensteine               Treppenbeläge

Formsteine                Fensterabdeckung

Breitsteine                 Mauerabdeckung

aus Granit, Marmor und Terrazzo sowie Betonelemente

Otto-Uhlig-Straße 13 a • 01454 Radeberg

Telefon 03528/44 34 51 • Fax 03528/419 32 45

Seit 1928
in Radeberg

Entdecken Sie
die Möglichkeiten des Natursteins

ZEITLOS • EDEL • VIELFÄLTIG

Am Gewerbegebiet 13                       Tel. 035200/2 06 66
01477 Arnsdorf                info@radebergerdachdecker.de 

Radeberger 
Dachdecker
Teich & Voigt GmbH

ANDREAS SCHNEIDER
Dachdeckermeister

Dach • Dachklempner • Gerüst • Schornstein • Solar
Einblasdämmung • VELUX®–geschulter Betrieb

Solar   Komplettbäder   Wärmepumpentechnik

Am Feldhaus 1 – 01454 Liegau-Augustusbad

Tel. 03528/48 76 55                   Fax 03528/48 73 416

www.geilebaeder.de Mobil:  0173/94 35 935

SCHMIDT GRUPPE
Alte Hauptstraße 23 – 01454 Großerkmannsdorf

Schmidt
Erdbau GmbH

Tel. 03528 / 41 72 47

01454 Radeberg, Oststraße 1e

Tel. 03528/ 44 14 04
Entsorgung von Bauschutt,
Sperrmüll, Industrieabfällen
und Grünschnitt

Lieferung von Sand,      Ankauf von Buntmetall
Kies und Splitt               Schrott und Papier usw.

01454   Wachau, Teichstr. 43
            Tel. 03528/ 44 59 17

01920  Steina, Hauptstr. 75a
            Tel. 035955/ 851-0

mail: AS.Wachau@t-online.de

Service
ganz in
Ihrer Nähe

Tel. 03528 / 48 12 0                    

www.schmidt-erdbau.de

Tel. 0351 / 40 43 816

www.schmidt-ziegelhaus.de

HundetagesstätteHundetagesstätte
Forststraße (Sportplatz, Fun-Fun)

01328 Dresden-Weißig

Telefon 0173 - 4 33 54 16
www.neumanns-hundestagesstaette.de

Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 14.00 - 15.00 Uhr Welpenspielstunde

Neumann´sNeumann´s

Karsten Eckert
Ihr Malermeister

-aus schön macht Schöner. - 

Jagdweg 33 ● 01454 Großerkmannsdorf

Tel. 0172 - 4585377

info@malermeister-karsten-eckert.de

BESTATTUNGEN
Marko Paschke

01454 Radeberg ● Hauptstraße 44

Tel 03528 / 419 39 38 
Bereitschaft 0172 /  2 70 76 20

● Arbeitsrecht ● Erbrecht ● Verkehrsrecht

Mühlstraße 2 I 01454 Radeberg
Tel.: (03528) 43 78 12
Fax: (03528) 43 78 29

info@rechtsanwaltskanzlei-klemm.de
www.rechtsanwaltskanzlei-klemm.de

Am 25. August 2018 Hundesommerfest!
Ab 14.00 Uhr Hundespielstunde, 
für das leibliche Wohl ist gesorgt 
& es gibt schöne Preise zu gewinnen.

Jetzt 
schon

vormerken!

Alles verändert sich mit dem der neben einem ist
oder neben einem fehlt.

Danke sagen wir Allen, 
die sich beim Abschiednehmen
von meinem lieben Mann, Vater
und Schwiegervater, Opi und Uropi

Günter Mende
Bäckermeister i.R.

mit uns verbunden fühlten.
Danke für das letzte Geleit, tröstende Worte, 
stillen Händedruck, für die Blumen und 
Zuwendungen, für späteren Grabschmuck.

Anita Mende

Matthias Mende mit Familie

Ramona Zinke geb. Mende mit Familie

Fischbach, im August 2018

fachgeprüfter Bestatter

Hauptstraße 11, Arnsdorf

Tel. 035200/ 2 46 74 seit 1991

Im Trauerfall Ihre helfende Hand
Bestattungsinstitut Uwe Schuster

auch in Großröhrsdorf, Tel. 035952 /3 17 66

Jederzeit erreichbar

sowie Beratung

auch im Trauerhaus

Eine Stimme, 
die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, 
der uns lieb war, ging.
Was bleibt, 
sind Liebe, 
Dankbarkeit und Erinnerung.

Tief bewegt von der herzlichen und liebevollen
Anteilnahme, die uns in so vielfältiger Weise auf
dem letzten Weg unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwägerin und Tante, Frau

Ursula Trepte
geb. Deisinger

entgegengebracht wurde, möchten wir uns bei 
allen Verwandten, Freunden und Nachbarn 
recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Alten- und 
Pflegeheim Radeberg, Frau Pfarrerin Roth 
für ihre tröstenden Worte, dem Bestattungshaus
Winkler und der Gärtnerei Kühnel.

In stiller Trauer

Tochter Marion
Enkelin Anja mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im August 2018

Weinet nicht, Ihr meine Lieben,

schwer ist es für Euch und mich.

Ich wäre so gerne noch geblieben,

doch meine Kräfte reichten nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 

wir Abschied von meinem lieben Mann, Herrn

Lothar Burghardt
geb. 14.09.1938       gest. 12.08.2018

Deine liebe Frau Gudrun

Sein Sohn Carsten mit Heidi

Enkel Marcus mit Maria, 

Lena-Sophia und Theresa

Enkel Florian mit Karen 

sowie alle Verwandten und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender 

Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 

dem 21.08.2018, 10.30 Uhr 

auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Für Dich gab´s keine Heilung mehr, 

bei Deinem schweren Leiden.

Du warst geduldig bis zuletzt,

im Leben so bescheiden.

Du hast gesorgt, Du hast gescha�,

bis Dir die Krankheit nahm die Kra .

Erlöst bist du, hast Deinen Frieden,

für uns ist nur der Schmerz geblieben.

Joachim Eckelt

* 06.01.1958     † 10.08.2018

In Liebe und Dankbarkeit

Seine Ehefrau Monika

Sein Sohn Robert mit Linda und Celina

Seine Tochter Kathleen mit Michael, Paul und Jan

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Freitag, den 07.09.2018, um 09.30 Uhr

auf dem Friedhof in Radeberg sta8.

Selig sind, die reinen Herzens sind, 

denn sie werden Gott schauen. 

Matthäus 5,8 

Nach einem erfüllten Leben

hat Gott

Hannelore Unruh
geb. Hoffmann

* 06.11.1930       † 12.08.2018

zu sich gerufen.

In Dankbarkeit

Christine Unruh-Lungfiel 

und Familie

Harald Unruh und Familie

Radeberg OT Ullersdorf 

und Alzey

Die Beerdigung findet am 

Montag, dem 20.08.2018,

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof

Großerkmannsdorf statt.

Statt Blumen erbitten wir eine Spende für die

Restaurierung der Orgel in Großerkmannsdorf. 

Spendenkonto Kirchspiel Radeberger Land

IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28

Stichwort Beerdigung Hannelore Unruh.

● 2 PKW, 2 Kleinbusse (je 8 Pers.)

●  Fahrten zur Chemotherapie    
    und Bestrahlung

●  für Rollstuhltransport
●  Krankenfahrten
    alle Kassen

(03528) 44 73 62

MIETWAGEN
UND

TAXI Inh. Reinhardt Tschirner
Radeberger Str. 9

01454 Feldschlößchen
reinhardt-tschirner@gmx.de

✆

Eine Stimme, 
die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer 
für uns da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, 
sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

In  Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, unsere Mutter, Oma,
Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Rosemarie Schirmer
geb. Reuter

* 05.07.1952       † 07.08.2018

In stiller Trauer
Ihr Ehemann Andreas

Ihre Kinder Jacqueline, André, Frank, 
Andreas und Andrea
sowie alle Enkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 24.08.2018, 11.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Danksagung

Was man :ef in seinem Herzen besitzt, 

kann man nicht durch den Tod verlieren.

Joh. Wolfgang v. Goethe

Reinhard Wolfgang Mägel

Wir danken allen, die sich in Trauer 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 

auf vielfäl:ge Weise zum Ausdruck brachten.

Vielen Dank auch dem Besta8ungshaus Winkler.

In liebevoller Erinnerung

Sieglinde Mägel

im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im August 2018

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig.
Erzählt lieb von mir und 
traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz 
zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied
von meinem Vater, unserem Opa und Uropa

Fritz Philipp

Deine Tochter Karin
Deine Enkel Marco, Mandy und Marlen

mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Wir bedanken uns beim Bestattungshaus Winkler,
der Gärtnerei Kühnel, dem Pflegedienst U. Böhm,
der Praxis Dr. Siegmund sowie Pfarrerin Roth.

Juli 2018

Meditative Wanderung durchs Hüttertal
Schon bisher zwei Mal wanderten und meditierten wir
durch das landschaftlich schöne Hüttertal bis nach Wallroda
und zurück. Auf unserem Weg befinden sich 8 Texttafeln
am Wegesrand. An diesen Tafeln mit ihren Sprüchen über
das Leben, halten wir an, denken darüber nach und haben
Zeiten der Stille. In Wallroda angekommen, besichtigen
wir die kleine Dorfkirche mit ihrer wertvollen Mondsi-
chel-Madonna und lauschen einer kleinen Andacht von
Pfarrer Roth. Im Pfarrhof legen wir unsere Mittagspause
ein, natürlich Mitgebrachtes aus dem Rucksack. Weiter
geht unsere Pilgerwanderung über den Felixturm zur Hüt-
termühle. Im grünen Klassenzimmer werden durch die
Herren Melzer und Klett zwei interessante Vorträge ange-
boten. Herr Melzer spricht über die Vögel und Pilze des
Hüttertales und Herr Klett verrät uns viel über Pilze und
deren bevorzugte Fundstellen des Tales. Alles in unter-
haltsamer fröhlicher Form. Am höchst gelegen Punkt
unserer Wanderung, dem Tornadomann endet unsere me-
ditative Wanderung. Vielleicht ist es dem einen oder
anderen Wanderer gelungen, aus den Pflichten des Alltages
auszusteigen, um über die Sinnsuche und Geborgenheits-
orientierung des Lebens nachzudenken. Vielleicht haben
Sie Lust mitzukommen? Unsere letzte meditative Hütter-
talwanderung in diesem Jahr, findet am 25.08.2018, 10.00
Uhr, Treffunkt: Parkplatz Hüttermühle, statt.

Sabine Krauß und Dr. Hartmut Kirschner

Mehrgenerationenzentrum Radeberg e.V.
Dienstag, 21.08. 09.00 Uhr Baby-Kleinkinder-

treff mit Frühstück
19.00 Uhr Nähzirkel

Mittwoch, 22.08. 09.30 Uhr Themenrunde 
mit Frühstück

- Frau Petzold besucht uns - 
Donnerstag, 23.08. 17.00 Uhr Rommé


